
    
 

 

 

Konferenz 
 

Betrieblicher Arbeits- und Gesundheitsschutz -  
Herausforderung bei veränderten Arbeits- und 
Organisationsstrukturen in den Unternehmen 

 
 

Termin: Mittwoch, den 16.07.2014,  09.30 Uhr 

Ort:    Filderhalle, Bahnhofstr. 61 - 70771 Leinfelden-Echterdingen 
 

 
 
9.30 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 

Monika Lersmacher, IG Metall Bezirksleitung Baden-Württemberg 

 

9.45 Uhr  Zukunft der Arbeit 2020 – Herausforderungen für den Arbeits- 

und Gesundheitsschutz 
  – Impulsreferat 
  Roman Zitzelsberger, IG Metall Bezirksleiter IG Metall Baden-Württemberg 

  

Anschl.  Diskussionsrunde  mit:   

  Roman Zitzelsberger, Bezirksleiter IG Metall Baden-Württemberg  

  Kai Schweppe, Abteilungsleiter Arbeitspolitik, Südwestmetall  

  Prof. Dr. Dietmar Reinert, Leiter des Instituts für Arbeitsschutz der 

Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung  

  Hans-Peter Kern, Betriebsratsmitglied Firma Bosch, altern. 

Vorstandsvorsitzender BG ETEM 

  Moderation: Jürgen Reusch, Redakteur der Zeitschrift Gute Arbeit  

 

11.15 Uhr Kommunikationspause/ Besuch der Info-Stände 
 

11.30 Uhr Gefahrstoffe gestern, heute, morgen 
Dr. Fritz Kalberlah, Forschungs- und Beratungsinstitut Gefahrstoffe, Freiburg  

  Betriebliche Erfahrungen: Michael Presser, Betriebsratsmitglied Firma MTU 

GmbH, Friedrichshafen  

 
12.30 Uhr Mittagspause 

 
13.30 Uhr Physische und psychische Belastungen damals und heute 
  Initiativen der IG Metall für Gute Arbeit 
  Hans-Jürgen Urban, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied IG Metall,  

  Klaus Pickshaus, Funktionsbereichsleiter IG Metall 

 

14.15 Uhr  Stress – Terror für die Seele- betriebliche Antworten 
   Rolf Satzer, Dipl. Psychologe, Forschung-Beratung-Umsetzung, Köln  

  Betriebliche Erfahrungen: Wolfgang Alles, freigestellter Sachverständiger 

des BR Alstom, Mannheim  

 



    
 

 

 

15.00 Uhr Arbeiten ohne Ende - Höchste Zeit für Gesundheit  
  Die aktuelle Kampagne im Blickpunkt 

  Monika Lersmacher, IG Metall Bezirksleitung Baden-Württemberg  

  Betriebliche Erfahrungen: Frank Zehe, Betriebsratsvorsitzender, Badische 

Stahlwerke  

 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

   
  
Rechtshinweis zur Seminarausschreibung: 

 
Konferenzinhalte sind u. a. die Vermittlung folgender Schwerpunkte:  

Die gemeinsame Aufgabe von Personalverantwortlichen und Betriebräten, 
Schwerbehindertenvertretungen im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsschutz 
sowie der Darstellung der Beteiligungsrechte der Betriebsräte und 

Schwerbehindertenvertretungen sowie der aktuellen Rechtsprechung. 
 

 
Freistellung: 
 
Freistellung und Kostenübernahme nach §§ 37.6, 40 BetrVG und § 96.4; 8 SGB IX  

 

Die Bildungsveranstaltung vermittelt Kenntnisse, welche für die Arbeit der 
Schwerbehindertenvertrauensleute und Betriebsratsmitglieder erforderlich sind. 
Aus diesem Grund wird sie nach den Bestimmungen der §§ 37,6 und 40 BetrVG 

sowie §§ 96,4 und 8 SGB IX durchgeführt. Der Arbeitgeber hat danach die Kosten 
der Freistellung, die Teilnahmegebühr sowie das Fahrgeld zu tragen.  

 
Der Betriebsrat muss einen Beschluss über die Teilnahme fassen und diesen 
Beschluss dem Arbeitgeber mitteilen. 

 
 

Tagungsgebühr: 
 
Die Teilnahmegebühr inkl. Verpflegung beträgt 155,00 € zzgl. 19% Mwst. 

 
 

Organisatorisches: 
 
Die Organisation des Seminars übernimmt in unserem Auftrag die 

BildungsKooperation (Biko). Die Anmeldebestätigung und Rechnungsstellung erfolgt 
über die BildungsKooperation. 

 
Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt über die örtliche Verwaltungsstelle. 

(Seminar-Nr.: Q90014200007) 
 

 
 



    
 

 

 

 

 
 

 
Absender des Betriebes: 
 

 

______________________________________ 

 

 
An die Verwaltungsstelle: 
 

 

_____________________________________ 

 

"Betrieblicher Arbeits- und Gesundheitsschutz - Herausforderung bei 
veränderten Arbeits- und Organisationsstrukturen in den 

Unternehmen“ am Mittwoch, den 16.07.2014, 09.30 Uhr,  

Leinfelden-Echterdingen 

 
Teilnahme und Kostenübernahme nach §§ 37.6, 40 BetrVG und §§ 96.4 und 8 SGB IX 

 

 
 

Seminar-Nr.: Q90014200007 
 

Gemäß Beschluss unseres Betriebsrates nehmen an o. g. Konferenz folgende 
Kolleginnen und Kollegen teil: 
 

1.  Name:_______________________________________  

Funktion im Betrieb: _____________________________ 

 

 
2.  Name:_______________________________________  

Funktion im Betrieb: _____________________________ 

 
 

3.  Name:_______________________________________  

Funktion im Betrieb: _____________________________ 

 

______________________   ________________________________________ 

Datum     Unterschrift 


